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AGENDA des Semesters

Teil I: Leitbildentwicklung

Was ist professionelles Lehrerverhalten? (1)
Was ist guter Unterricht? (2)

Wozu brauchen wir 6konomische Bildung? (3)

N\a’tef"a\se\t >
Teil Il: Wirtschaftsunterricht W ;0ebis l
Lerntheorien und Schulen der Didaktik (7) \:Ud-\erendenpord
Lernziele im Wirtschaftsunterricht (10) S yser do\Nr\\O(a)O2
Handlungsfelder, Lernfelder und Lernsituationen (11.5) p\Nd'- S-\beozi’>

Teil lll: Aufgabenorientierung im Wirtschaftsunterricht
Domanenspezifische Mikro/Makro-Methoden (12)

Lern- und Leistungsaufgaben(11)

Wie kann inklusiver Wirtschaftsunterricht gelingen? (14)

Teil IV: Wirtschaftsdidaktische Forschung

Experimentelle Methoden- und Aufgabenforschung (5)

Biografieforschung: Wirkung von Bildungsgangen auf die Personlichkeit im Vergleich (X)
Klausurtraining (13)


http://www.zoebis.de/

ySituationen” — fur das allgemeinbildende Schulwesen ebenfalls relevant

Situations-Orientierung: Konkret-anschauliche Szenen, Problemausschnitte, Falle aus der sozialen
Mikrowelt der Schilerinnen und Schiiler und konfligierende Situationsdefinitionen von Handelnden
(die noch nicht sozialwissenschaftlich interpretiert sind) konnen auch in der Oberstufe geeignete
Ansatzpunkte fir sozialwissenschaftliches Lernen sein, sie werden hier zunehmend erganzt und

abgelost durch Lerninhalte, die der eigenen Erfahrung nicht mehr direkt zuganglich und die starker
fachwissenschaftlich strukturiert sind. Ergiebige Ansatzpunkte fiir sozialwissenschaftliches Lernen sind
z. B. Nahtstellen von Lebenswelt und System. Das sind solche Situationen, in denen alltagliche

Erwartungen und Normen in Widerspruch treten zu medialen, 6konomischen oder politischen
Machtstrukturen.

MSWWEF NRW: Sozialwissenschaften, Richtlinien und Lehrplane NRW, Dusseldorf 1999, S. 8

u ZOBIS

Titel der Prasentation 27. November 2024 3


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Danach nicht wieder in den Lehrplänen erklärt, aber weiterhin gültig. 


Anspruch: Intelligentes statt tréiges Wissen

Trages Wissen: Begriff aus der Kognitions- und der Lernpsychologie

bezeichnet theoretisch vorhandenes Wissen, das in der Praxis jedoch nicht angewendet,
nicht auf neue Situationen Ubertragen und nicht konstruktiv (z.B. zu einer Problemlosung)

eingesetzt werden kann

erstmals beschrieben wurde trages Wissen (engl. inert knowledge) 1929 durch Alfred North
Whitehead (1929): , Theoretical ideas should always find important applications within the
pupil’s curriculum. This is not an easy doctrine to apply, but a very hard one. It contains
within itself the problem of keeping knowledge alive, of preventing it from becoming inert,
which is the central problem of all education”



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
… kennen wir schon aus der letzten Sitzung, als es um gute Aufgaben ging.
Auch für das Allgemeinbildende Schulwesen relevant


Lernfeldansatz — Das Grundproblem

,Die implizite Rickverwandlung von kontextfreiem
Wissen in berufliches Handlungswissen vollzieht sich o _

Wenn du mit deinem geballten Wissen aus dem
BerU_fSSChu'e 1 das erste Mal am Arbeitsplatz eintriffst:
Wissenschaft, Berufsbildungs-und Arbeitspraxis, so PG P V

in einem hoch arbeitsteiligen Prozess zwischen

dass der Zusammenhang zwischen Arbeitshandeln
und Arbeitsprozesswissen im didaktischen Handeln ﬁ B
der Berufspadagogen (Lehrer und Ausbilder)
weitgehend verloren geht.

Besonders problematisch ist dabei, dass der
Bezugspunkt fir den wissenschaftlich organisierten
Abstraktionsprozess die Aneignung theoretischen
Wissens als Ausgangspunkt nicht den beruflichen
Arbeitsprozess hat, da dem den Arbeitsprozess
konstituierenden Wissen keine eigene Qualitat ({JUX meooizs
zugesprochen wird. Berufliche Handlungskompetenz

entspringt danach ausschlielSlich der Anwendung

kontextfreien theoretischen Wissens.” (Rauner 2005,

27 1)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Aus Lehberger 30
Prof. Felix Rauner ist Experte im Bereich der Berufsbildungsforschung. Seit 1978 als Professor an der Universität Bremen tätig, setzt er sich in seinen aktuellen Forschungsarbeiten- und projekten mit der internationalen vergleichenden Berufsbildungsforschung, sowie der Large Scale-Kompetenzdiagnostik in der beruflichen Bildung auseinander. Darüber hinaus leitet Prof. Felix Rauner die Forschungsgruppe Berufsbildungsforschung (I:BB), ist Vorsitzender internationaler Forschungsnetzwerke, sowie Herausgeber des Handbuchs Berufsbildungsforschung.


Arbeitsprozesswissen

Gegenstand: Alle produktbezogenen, technischen, arbeitsorganisatorischen, sozialen
und systembezogenen Dimensionen des Arbeitsprozess (= Erfahrungsraum).

Ziel: Verstandnis des Gesamtarbeitsprozesses

Vorgehen: Analysieren, Durchdringen, Reflektieren und Begriinden von praktischen
Handlungen = theoretisch-systematische und kognitive Durchdringung von
berufsalltaglichen Handlungen.

Dieses an den realen Prozessen des beruflichen Alltags orientierte Wissen ist nicht als
ein weiterer Wissensinput zu sehen, sondern gewinnt erst durch die Verbindung mit
praxisnahen Handlungen und Erfahrungen an Relevanz.

Aufwertung des Lernorts Berufsschule. -> Warum?

Siehe: http://www.eusl.de/berufsbildung/images/bb_stichwoerter/bb_arbeitsprozesswissen.pdf



Berufsschule

Berufsschule als ein ,, Ort der Systematisierung, der konzeptionellen Vorbereitung und
Nachbereitung, der Theoretisierung praktischen beruflichen Lernens und Tuns®.

Kruse, W. (1986): Von der Notwendigkeit des Arbeitsprozel3-Wissens, in: J. Schweitzer (Hrsg), Bildung fir eine
menschliche Zukunft, Miinchen.188-193.

Heildt konkret (als der Teil der dualen Ausbildung):
* Einbindungder Berufsausbildung in die Praxis.
e Ernstcharakter” der Ausbildung.

 Friihe Beriicksichtigung 8konomischer und technisch-produktiver Anderungen durch
den Betrieb.

* Anpassungsdruck auf die Berufsschule aufgrund der Erfordernisse der
Berufssituation. (z.B. Kaufmann/-frau fir E-=Commerce derzeit)



Unterricht an berufsbildenden Schulen

e zielt auf Lernen in Beziehung auf konkretes, berufliches Handeln.

e soll Lernenden die Mdglichkeit zur Mitgestaltung der Arbeitswelt und der
Gesellschaft geben.

* soll Lernende zur Reflexion der Vollzlige des Handelns (des Handlungsplans, des
Ablaufs, der Ergebnisse) befahigen.

Nochmals: Arbeitsprozesswissen
Know-what: handlungsleitendes Wissen (-> AFB )
Know-how: handlungserklarendes Wissen (-> AFB Il und Il)

Know-why: handlungsreflektierendes, metakognitives Wissen (-> AFB lll)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Lehberger


Arbeitsprozesswissen umfasst ... (Ulich 2005)

1. Das selbststandige Setzen von Zielen, die in Ubergeordnete Ziele eingebettet werden kdnnen,

2. selbstandige Handlungsvorbereitungim Sinne der Wahrnehmung von Planungsfunktionen,

3. Auswahl der Mittel einschlieBlich der erforderlichen Interaktionen zur adaquaten Zielerreichung,
4. Ausfuhrungsfunktion mit Ablauffeedback zur allfalligen Handlungskorrektur,

5. Kontrolle mit Resultatfeedback und der Moglichkeit, Ergebnisse der eigenen Handlung auf
Ubereinstimmung mit den gesetzten Zielen zu iberprifen.

-> Es geht um vollstandige Handlungen!

-> kann als Muster fiir die Planung von Berufsschulunterricht genutzt werden!


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Lehberger 83


Stichwort vollstandige Handlung am BK

Prozess der vollstandigen Handlung

. Informieren (Arbeitsmittel, Arbeitsfeld, Kunden usw.)

. Planen der Arbeitshandlungen (Vorgehensweise festlegen, Arbeitsplan erstellen usw.)
. Entscheiden (Was muss ich tun?)

. Ausfuhren der geplanten Arbeitshandlungen

. Kontrollieren des Arbeitsergebnisses (Qualitatsmanagement)

. Bewerten des Arbeitsergebnisses (Ist das Arbeitsergebnis so wie ich es mir vorgestellt

Das Modell der vollstandigen Handlung

habe?)

ZOBIS
“ Zentrum fiir
okonomische Bildung

in Siegen



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Rauner


Fachlichkeit in der beruflichen Bildung

,Die Fachlichkeit der beruflichen Bildung, die sich auf das Konzept einer
gestaltorientierten Berufsbildung stutzt, zielt auf eine hohe berufliche
Fachkompetenz und damit auf die Berufsfahigkeit am Ende der
Berufsausbildung. [...] Die Fachlichkeit qualifiziert fiir berufliche
Arbeitsprozesse und nicht fiir die Aneignung abstrakter fachlicher Lehrinhalte
mit ihrer oft begrenzten Reichweite fir das berufliche Handeln. Dreh- und
Angelpunkt fir das Lernfeldkonzept sind dabei das handlungsleitende,
handlungserklarende und handlungsreflektierende Arbeitsprozesswissen.”
(Rauner 2005)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Riedl / Schelten- Emeritus: TU München

Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Lernfeldansatz — Hintergrund

ab 1996 eingefuhrt: weitreichender curricularer Perspektivenwechsel

Reaktion auf die veranderte Qualifikationsanforderungen und die zunehmende Dynamisierung von
technischen, technologischen und produktiven Entwicklungen

Wandel in der Auffassung von Lernen: situiertes und individualisiertes Lernen im Vordergrund.

Bildungspolitische Entscheidung, wissenschaftliche Legitimierung erfolgte parallel und z.T. nachtraglich.

Initiativen zur Modernisierung der betrieblichen Berufsausbildung, speziell der industriellen Metall-
und Elektroberufe in den 1980er Jahren. [...] Vor diesem Hintergrund kam es im Jahr 1987 zur

Neuordnung der industriellen Elektro- und Metallberufe, bei der sich — mal3geblich auf Initiative der IG

Metall — das Leitbild einer umfassenden handlungsorientierten Berufsausbildung im Sinne
selbstandigen Planens, Durchfiihrens und Kontrollierens von Arbeitsprozessen durchsetzte.

Kutscha, 2018. https://www.bwpat.de/ausgabe/35/kutscha


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Riedl / Schelten- Emeritus: TU München,
Damals auf Betreiben der Gewerkschaften

Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Lernfeldansatz

Lehrplane fur den beruflichen Unterricht im Berufskolleg sind nach Lernfeldern

strukturiert.

,Lernfelder sind thematische Einheiten, die sich an beruflichen Aufgabenstellungen und
Handlungsablaufen ausrichten. Sie sind didaktisch begriindete und fiir den Unterricht
aufbereitete berufliche Handlungsfelder. Enthaltene Lernzielbeschreibungen verweisen
auf Kompetenzen, Giber die Lernende nach dem Unterricht verfliigen sollen. Lernfelder
vereinen Situationsprinzip und Wissenschaftsprinzip, indem sie Arbeits- und
Geschaftsprozesse in den Erklarungszusammenhang zugehoriger Fachwissenschaften
stellen.” (Alfred Riedl)

Situationsprinzip: Konkretisierung von Lerninhalten anhand von konkreten
Verwendungssituationen.

Wissenschaftsprinzip: Bedeutung des betrachteten Lerngegenstandes im Geflige der
Fachwissenschaften (das gibt’s in Sowi am Gym bspw. nicht).


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Riedl / Schelten- Emeritus: TU München

Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Handlungsfeld -> Lernfeld -> Lernsituation
Erst durch die didaktische Reflexion lasst sich ein Handlungsfeld in ein Lernfeld
umsetzen.

Mittels didaktischer Reflexion werden Lernfelder in Lernsituationen prazisiert, um eine
lernférderliche Balance zwischen Situations- und Fachbezug herzustellen.

In diesem Sinne sind Lernsituationen problemlosungsbezogene Aktivitaten eines
Lernenden in einem gegebenen Handlungsrahmen.

Zu berucksichtigensind also der Handlungsrahmen, der Handlungsablauf und das
Handlungsergebnis.

Lernsituationen mussen mehrere zusammenhangende Unterrichtsstunden umfassen.
Viele Formen der Realisierung von Lernfeldern in Lernsituationen sind moglich.

Die Prazisierung von auf einen Ausbildungsberuf bezogenen, lernfeldorientierten
Lehrplanen in Lernsituationen muss an einer Schule ibernommen werden.


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Riedl / Schelten- Emeritus: TU München

Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Lernfeldansatz — Handlungsorientierung

»Ausgangspunkt des lernfeldbezogenen Unterrichts ist nicht mehr die
fachwissenschaftliche Theorie, zu deren Verstandnis bei der Vermittlung
moglichst viele praktische Beispiele herangezogen wurden. Vielmehr wird von
beruflichen Problemstellungen ausgegangen, die aus dem beruflichen
Handlungsfeld entwickelt und didaktisch aufbereitet werden. Das fir die
berufliche Handlungsfahigkeit erforderliche Wissen wird auf dieser Grundlage
generiert.” (KMK 2011, 11).

Fachwissenschaftliche Uberlegungen sind in eine ,libergreifende
Handlungssystematik® zu integrieren.

Lernen in vollstandigen, moglichst selbst ausgefiihrten (oder aber zumindest
gedanklich nachvollzogenen) Handlungen.


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Riedl / Schelten- Emeritus: TU München

Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Handlungsrahmen einer Lernsituation
Personen
Problemstellung Informationen

Handlungsrahmen

T

Die Problemstellung zielt auf die Problemstruktur: 'gut strukturierte' und 'schlecht strukturierte' Probleme viel

oder weniger Wissen ist notig, genau oder ungenau definiertes erwiinschtes Ergebnis) Weiterer Bezugspunkt ist
das Merkmal der Komplexitat des Problems. Drittes Element ist der Grad der aktuellen oder kiinftigen
Authentizitat des Problems fiir die Lernenden oder der didaktische Zugang, etwa zwischen Funktions- oder
Geschaftsprozessorientierung

Die handelnden Personen: Hier ist einerseits die Vertrautheit mit den Rollen zu erwdhnen, anderseits wird
dariber die soziale Dimension der Situation umrissen.

Die Informationen lassen sich ebenfalls variieren. Ein Faktor ist die Wahrscheinlichkeit, mit der Informationen
auch zutreffend sind. Zum anderen kann die Relevanz der Informationen fiir das Problem unterschiedlich sein.
Dies druckt sich in dem Begriffspaar vollstandige/unvollstandige Information oder bedeutsame/uberflissige
Informationen aus.

Buschfeld: Draulen vom Lernfeld komm' ich her ....? Pladoyer fir einen alltdglichen Umgang mit Lernsituationen.
http://www.bwpat.de/ausgabe4/buschfeld_bwpat4. pdf



Stichwort Problem - was ist ein Problem?

,Ein Problem ist ein Handlungs- oder Operationsplan oder eine vorlaufige
Wahrnehmung oder Deutung einer Gegebenheit, die bezuglich der Handlungs-,
Operations- oder Verstehensabsicht der Problemlosers eine unbefriedigende

Struktur hat, wobei dieser [der Problemldser] auf der einen Seite seinen Plan bzw.
seine vorlaufige Deutung und auf der anderen Seite das Ziel bewul3t realisiert. Das
Ungentgen der Struktur kann in ihrer Luckenhaftigkeit, ihrer Widersprichlichkeit
oder in ihrer Kompliziertheit begrindet sein.”

A\

ud

Das ,,Problem” existiert nicht ohne jemanden, der es zu seinem/ihrem Problem macht.

Ohne Energieaufwendung (--> Motivation) wird die Problemldsung nicht angegangen.

Fehlt flr eine Person das ,,Ungenligen der Struktur®, handelt es sich lediglich um eine Aufgabe, d.h. das Ziel kann unter
Rickgriff auf bekannte Heuristiken, Techniken o.a. erreicht werden.

Drei Grundtypen von Problemen n. Aebli: Liickenhaftigkeit, Widersprichlichkeit, Kompliziertheit.

Drei Grundtypen des Problemldsens: Liicken beseitigen, Widerspriche tberwinden, Kompliziertes vereinfachen.

ZOBIS Aebli: Denken: das Ordnen des Tuns. Bd. 2: Denkprozesse, 1981, S. 17
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
MR
Handlungsabsicht: ich weiß (noch) nicht, was ich damit (mit den Händen) machen soll,
Operationsabsicht: ich weiß (noch) nicht, was ich damit (kognitiv) machen soll,
Verstehensabsicht: ich weiß (noch) nicht, wie die Einzelteile zueinander stehen und wie ich es deuten soll.  (-> drei Grundsituationen des menschlichen Tuns bei Aebli)
„Ungenügen der Struktur“: Person hat keine Ahnung, wie er/sie zum Ziel kommen soll.
Weitergehend als lange Zeit in der pädagogischen Psychologie betrachtete „Puzzle-Probleme“: kontextlose Probleme - Denksportaufgaben, usw.

Es geht immer um zwei Zustände: Der eine, in dem man sich befindet und der andere, zu dem man will. Und der Weg dahin wird dann zum Problem, wenn er entweder lückenhaft, widersprüchlich oder zu kompliziert ist. Aber damit (den beiden Situationen/Zuständen) haben wir dann ein nötiges Ziel vor Augen, was ein Problem quasi braucht. (siehe Dörner und Jongebloed)


Problemarten nach Dorner (1979) nach Start-Mittel-Ziel-Relation

Interpolationsproblem/
Transformationsproblem:

Start und Ziel bekannt,
Alle Informationen/
Mittel gegeben,
Reihenfolge unbekannt.
Beispiel: Fahrradschloss
mit Zahlenkombination

offnen

Synthetisches Problem:

e Start und Ziel bekannt,

e Informationen/Mittel
nicht gegeben.

o Beispiel: Nagel in die
Wand hidmmern, aber
kein Hammer
vorhanden

Dialektisches Problem:

e Start und Mittel sind
bekannt/gegeben,

o Zielist unklar.

o Beispiel: Ein Gedichtin
ein Poesiealbum
schreiben; oft
Mischformen: Schrank
aufbauen, von 3 liber 2
zu 1

nach: Arbinger, Psychologie des Problemldsens, S. 9ff

Jd

ZUBIS
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
AS
“Start - Ziel” grade angesprochen

Ziel = Zustand, NICHT Lösung! 


Probleme nach der jeweiligen Losungsweise (PISA-Systematik)

Interaktivitat A Domanenspezifitat
e /\
analytisch komplex domanenspezifisches P. domaneniibergreifendes

/N _____________ (-> Rolle des P.

ﬁ o
= m c o w»n w N ° I Vorwissens!)
o 3 3> 35 5 c o gy

—~+ o o @« o = o —
R v — o > = =
o O o < O D O Qo
58 223 3°

oY Egm

c ® 3

S -3
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) >

>

u ZOBIS Greiff, Kretzschmar, Leutner: Problemldsenin der Padagogischen Psychologie. In: Zeitschrift fir Padagogische Psychologie, 28, 4, 2014, S
161ff. 7.Juni 2023


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
MR
analytisch (auch: einfach/statisch/analog): alle notwendigen Informationen zur Problemlösung sind gegeben oder können logisch abgeleitet werden. 
drei Dimensionen nach PISA 2003.
komplex (auch: interaktiv, dynamisch): keine vollständigen Informationen, müssen durch gezieltes Eingreifen in die Problemsituation generiert werden; Informationsintransparenz, Vernetztheit, Dynamik, multiple Zielsetzungen (Polytelie). In der ÖB v.a. Kybernetien/Ökolopoly. -> Computersimulationen (Arbinger!)
Beiden gemein: hohe Affinität zum Intelligenzkonstrukt (~ kontextloses, abstraktes Problemlösen), schlussfolgerndes Denken (s.o. logische Ableitung bereits beim analytischen P notwendig)
Hier interessant zu sehen: wo wäre eine Lernsituation/Anforderungssituation/Aufgabe zu verorten
In der pädagogischen Psychologie v.a. allem aus der Sicht der Leistungsdiagnostik gedacht, d.h. kein Fokus auf Lernsituationen/Lernaufgaben, die noch mehr Anforderungen erfüllen müssen.

In der Schule und in Fächern: Es geht immer um domänenspezifisches Wissen


Komplexe Probleme nach Doérner (in Arbinger S. 130ff)

Merkmale von komplexen Problemen:

Komplexitat: mehrere Aspekte mussen gleichzeitig bertcksichtigt werden

Intransparenz: fehlende oder falsche Informationen

Vernetztheit: gegenseitige Abhangigkeiten zwischen Variablen

Eigendynamik: auch ohne Eingreifen verandert sich das System

Polytelie: mehrere Ziele sollen gleichzeitig erreicht werden; Interessenausgleich bei Divergenz
Offenheit: Zielzustande nur schlecht oder gar nicht definiert

-> v.a. realisierbar in Computersimulationen wie Okolopoly (Vester 1984) oder auch LUBPlan (BWL-Planspiel),
aber auch kommerziellen Computerspielen wie SimCity, Bundesliga Manager, usw.

Einer der Befunde aus der Forschung: Menschen kommen mit dieser Art von Problemen nur schlecht zurecht,
u.a. da wir per default tendenziell monokausal denken und aktuelle Entwicklungen linear in die Zukunft

fortschreiben (extrapolieren).

Jd
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
AS
MR Ergänzungen


Mit Aktivitaten wird nicht nur der Hinweis auf ein handlungsorientiertes Unterrichtsrepertoire
gegeben, sondern es sind auch die organisatorischen Bedingungen wie Zeitdauer und Zeiteinheiten,
Ressourcenbeschaffung und Ressourcenverfliigbarkeit gemeint.

Aktualisierung meint die Berlicksichtigung von Vorwissen im Lernprozess [...]. Zugleich ist im
Handlungsablauf zu bericksichtigen, dass 'metakognitive Perspektiven', etwa der reflexiven
Selbstkontrolle zu ermdglichen sind.

Lerr Riickmeldung: Beratungsangebote,
Lerns Hilfen oder ein Feedback im
Aktualisierung Lehr Handlungsablauf scheinen als

Gestaltungsmerkmale von
Lernsituationen unverzichtbar,
wenn auch unterschiedlich
zwischen den Polen von Fremd- und
Selbststeuerung zu graduieren.

Aktivitat

Riickmeldung

Buschfeld: Drauen vom Lernfeld komm' ich her ....? Pladoyer fiir einen alltdglichen Umgang mit Lernsituationen.
http://www.bwpat.de/ausgabe4/buschfeld_bwpat4. pdf



Die Prasentation von Problemldsungen kann je nach Art der Problemstellung unter-schiedlich
ausfallen; Ergebnisse der Aktivitaten sollten aber 'festgestellt' werden kdnnen. Im kaufmannischen
Bereich ist die 'Prasentation’ sicherlich eine gangige Moglichkeit

Die Dokumentation: Die Ergebnisse eigener Aktivitat, aber auch die der Aktivitaten der Mitschuler
mussen systematisch und wieder verwendbar dokumentiert werden, nicht zuletzt, um die
Aktualisierung in (klinftigen) Handlungsablaufen leisten zu kénnen. (-> ,,Sicherung*)

I-'-I et ] R

« Ergebniskontrollen sind 1ation |
Gestaltungsmerkmale, weil sie \ation
einerseits die Elemente von Ubungen
und Festigung bzw. Vertiefungen
aufgreifen konnen, anderseits
'Ergebnisse’in unterschiedlichen
Evaluationsformen, u. a. den Prufungen,
bewertet werden. Ergebniskontrolle

Prasentation

Dokumentation

Buschfeld: Drauen vom Lernfeld komm' ich her ....? Pladoyer fiir einen alltdglichen Umgang mit Lernsituationen.
http://www.bwpat.de/ausgabe4/buschfeld_bwpat4. pdf



Was ist eine gute Lernsituation?

Problemstellung

Personen

Handlungsrahmen

Informationen

Lernsubjekt

Lernsituation

Aktualisierung

Lehrsituation

Prasentation

Aktivitat

Riickmeldung

Dokumentation

Ergebniskontrolle

Abb. 1: Beschreibungskomponenten einer Lernsituation

Buschfeld: Drauen vom Lernfeld komm' ich her ....? Pladoyer fiir
einen alltaglichen Umgang mit Lernsituationen.
http://www.bwpat.de/ausgabe4/buschfeld_bwpat4. pdf
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Zusammenfassung

sind zusammengehorige Aufgabenkomplexe mit beruflichen sowie lebens-
und gesellschaftsbedeutsamen Handlungssituationen, zu deren Bewaltigung befahigt
werden soll. Handlungsfelder sind immer mehrdimensional, indem sie stets berufliche,
gesellschaftliche und individuelle Problemstellungen miteinander verkniipfen. Die
Gewichtung der einzelnen Dimensionen kann dabei variieren. Eine Trennung der drei
Dimensionen hat nur analytischen Charakter.

sind didaktisch begriindete, schulisch aufbereitete Handlungsfelder. Sie fassen
komplexe Aufgabenstellungen zusammen, deren unterrichtliche Bearbeitung in
handlungsorientierten Lernsituationen erfolgt. Lernfelder sind durch Zielformulierungen im
sinne von Kompetenzbeschreibungen und durch Inhaltsangaben ausgelegt.

Lernsituationen konkretisieren Lernfelder. Dies geschieht in Bildungsgangkonferenzen durch
eine didaktische Reflexion der beruflichen sowie lebens- und gesellschaftsbedeutsamen
Handlungssituationen.

(Riedl 2011: 156)
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Handlungsfeld 1: Unternehmensstrategien und Management
Arbeits- und Geschiiftsprozesse (AGP)

Unternehmensgriindung

Unternehmensfiihrung

Controlling

Planung, Organisation, Steuerung und Kontrolle von Prozessen

Planung, Organisation und Kontrolle von Strukturen

Planung, Organisation und Kontrolle von Informations- und Kom-
munikationsbeziehungen

Handlungsfeld 2: Beschaffung
AGP

Beschaffungsmarktforschung

Beschaffungsplanung

Beschaffungsabwicklung und Logistik

Bestandsplanung, -fiihrung und -kontrolle

Beschaffungscontrolling

Handlungsfeld 3: Leistungserstellung
AGP

Leistungsprogrammplanung

Leistungsentwicklung

Leistungserbringung und innerbetriebliche Logistik

Leistungserstellungscontrolling

Handlungsfeld 4: Absatz
AGP

s N i 1

Bildungsplan Fachklassen des dualen Systems der Berufsausbildung, die zum

Fachbereichsspezifische Handlungsfelder

Berufsschulabschluss und zum mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) oder zur
Fachhochschulreife fiihren (Anlage A APO-BK) Fachbereich: Wirtschaft und Verwaltung

Automobilkauffrau/Automobilkaufmann. Duisseldorf 2018
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Beispiel Automobilkauflaute: Vorbemerkungen

Der Rahmenlehrplan fiir den Ausbildungsberuf Automobilkaufmann/Automobilkauffrau (Be-
schluss der Kultusministerkonferenz vom 27.03.1998) wird durch den vorliegenden Rahmen-
lehrplan aufgehoben.

In Ergdnzung des Berufsbildes (Bundesinstitut fiir Berufsbildung unter http://www.bibb.de)
sind folgende Aspekte 1m Rahmen des Berufsschulunterrichtes bedeutsam:

Automobilkaufleute arbeiten in Betrieben der Kraftfahrzeugbranche, vorwiegend in Autohiu-
sern, bel Fahrzeugimporteuren sowie Automobilherstellern.

Die Neuordnung ist erfolgt, um

— einer stirkeren Geschiftsprozessorientierung, Anpassung an

— der gestiegenen Bedeutung der Finanzdienstleistungen, neuere Entwicklungen!
— der stirkeren Beriicksichtigung der Fahrzeugtechnik,

— dem Ausbau des Internethandels und der Internationalisierung,
- den héheren Anforderungen an die kommunikative Kompetenz,
= den verdnderten rechtlichen Rahmenbedingungen,

= sowie neuen Mobilitdtsdienstleistungen

zu entsprechen.

Bildungsplan Fachklassen des dualen Systems der Berufsausbildung, die zum Berufsschulabschluss und zum mittleren Schulabschluss
(Fachoberschulreife) oder zur Fachhochschulreife fihren (Anlage A APO-BK) Fachbereich: Wirtschaft und Verwaltung
Automobilkauffrau/Automobilkaufmann. Dusseldorf 2018



Beispiel Automobilkauflaute: Lernfelder

Teil V' Lernfelder

Ubersicht iiber die Lernfelder fiir den Ausbildungsberuf
Automobilkaufmann und Automobilkaunffrau

Nr.

Lernfelder

1. Jahr

Zeitrichtwerte
in Unterrichtsstunden

2. Jahr

3. Jahr

Den Betrieb prisentieren und die betriebliche Zu-
sammenarbeit mitgestalten

80

Bestinde und Erfolgsvorginge erfassen und den
Jahresabschluss durchfiihren

80

Teile und Zubehor beschaffen und lagern

80

Teile und Zubehér verkaufen

80

Werkstattauftrage entgegennehmen und kaufmanni-
sche Geschiftsprozesse organisieren

120

Neufahrzeuge disponieren und den Verkaufsprozess
durchfiihren

40

Gebrauchtfahrzeuge disponieren und bereitstellen

40

Finanzdienstleistungen anbieten

80

Personalwirtschaftliche Aufgaben wahrnehmen

Wertschépfungsprozesse erfolgsorientiert steuern

60

80

11

Wirtschaftliche Einfliisse auf unternehmerische Ent-
scheidungen beurteilen und danach handeln

80

12

Kommunikationspolitische Mainahmen gestalten

60

Summen: insgesamt 8§80 Stunden

320

280

280

Diese Lernfelder werden in der
Praxis an unserer Schule in
Fachern realisiert.

Ich z.B. unterrichte das Fach WSP
(Wirtschafts- und Sozialprozesse),
habe es also ausschlielSlich mit
dem LF 11 im 3. LJ zu tun.

Zu WSP gehort aber auch

LF1im 1. LJ und
LF9im 3. LJ

Bildungsplan Fachklassen des dualen Systems der Berufsausbildung,
die zum Berufsschulabschluss und zum mittleren Schulabschluss
(Fachoberschulreife) oder zur Fachhochschulreife fihren (Anlage A
APO-BK) Fachbereich: Wirtschaft und Verwaltung
Automobilkauffrau/Automobilkaufmann. Dusseldorf 2018



Worum wird es hier inhaltlich gehen?

\ ¥

SITUATION |
David Rose darf heute Herrn Maslow bei einer Pkw-Auslie- 2
in Wesseling begleiten. Ihr Weg
Bonn in Richtung Koln,
tenrenn-

ferung an einen Kunden
fiihrt die beiden uber die A555 von
die zur Zeit der Bonner Republik auch als ,,Diploma
bahn“ bezeichnet wurde und als alteste Autobahn Deutsch-
lands gilt. David und Herr Maslow kommen nach kurzer
Zeit ins Gesprdch, als sie eine Gerdtebriicke passieren, an
der seit Jahren Mauterfassungssysteme getestet werden.

Herr Maslow: , Jedes Mal, wenn ich hier lang fahre, kann ich nur den Kopf schiitteln. Unsere Nachbarn ha-
ben es doch auch geschafft, mit Vignetten auf relativ einfache Weise Mautsysteme einzuftihren, die seit
Jahrzehnten problemlos funktionieren. Nur bei uns muss es mal wieder etwas ganz Sesonderes sein.

David, hast du eigentlich mitbekommen, dass die Pkw-Maut faktisch schon Anfang 2016 in Deutschland
eingefiihrt wurde? Aber da man immer noch kein funktionierendes System hat, kanr sie noch nicht er-
hoben werden.“

David Rose: , Das habe ich gar nicht richtig mitbekommen. Toll Collect und Lkw-Maut sind mir zwar ein
Begriff. aber dass die Pkw-Maut quasi schon durch ist, war mir nicht bewusst.”

Herr Maslow: ,Naja, warten wir mal ab. Friher oder spiter wird die bestimmt durchgesetzt. Ich furchte nur,
dass es wie so oft eine Kompromisslosung wird, bei der der kleine Autofahrer im Endeffekt draufzahlt -
auch wenn es jetzt noch heifst, es gebe einen Wegfall der Kfz-Steuer.”

David Rose:,,Mmh, dann wiirde ja mein verbrauchsarmer Sunny die alten Dreckschleudern mitfinanzieren

Herr Maslow: ,,Das ware nattirlich drgerlich. Und ich bin mir noch nicht mal sicher, ob die Einnahmen nicht
durch den dahinterstehenden Verwaltungsapparat aufgefressen wiirden.“

David Rose: ,Ich kann schon verstehen, dass man dem heutigen Verkehrsaufkommen auf den Autobahnen
irgendwie Herr werden mochte. Am Kreuz Leverkusen ist ja zum Beispiel so gut wie immer Stau. Ich frage
mich nur, ob dann nicht alle auf die Landstrafien ausweichen. “

Herr Maslow: ,Oder das Auto ganz stehen lassen. Was fiir uns wieder blod wiire. Naja, heute werden wir ja
zum Gliick noch einen STARCAR los. Da vorne ist auch schon die Ausfahrt.”

Quelle: Busch, Déhler, Kost, Piek: Automobilkaufleute. Mit Englischen

Lernsituationen. Berlin 2019



Arbeitsauftrage zur Lernsituation

Y ARBEITSAUFTRAG

1. Tragen Sie die Argumente zusammen, die David Rose und Herr Maslow flir bzw. gegen eine Pkw-Maut
in Deutschland auffihren.

2. Finden Sie sich mit zwei bis drei Klassenkameraden zusammen. Erganzen Sie Ihre Pro-und-Kontra-Liste,
mdem Sie weitere Argumente finden. Recherchieren Sie dazy gef. im Internet. Priifen Sie dabei auch,
ob die unter 1. genannten Punkte ebenso aus einer anderen Perspektive betrachtet werden konnen.

3. Welche Interessengruppen konnen Sie dabej identifizieren?

a) Ordnen Sie die einzelnen Argumente den jeweiligen Interessengruppen Zu

b) Versuchen Sie, die Zielsetzung der jeweiligen In‘teressengruppe in moglichst einem Schlagwort zu
benennen.

c) Zeigen Sie auf, in welcher Beziehung die Ziele der einzelnen Interessengruppen zueinander stehen
(Zielharmonie, Zielkonflikt bzw. Zielindifferenz).

4. Inwiefern stellt die Pkw-Maut einen wirtschaftspolitischen Sachverhalt dar?

5. Diskutieren Sie die folgende These: ,Die Pkw-Maut istunausweichlich wenn man auf Dauer eine soli-
de Straleninfrastruktur sicherstellen mochte.* ’

In dieser Lernsituation soll es inhaltlich librigens um Trager der Wirtschaftspolitik und das
magische Vier-/Sechseck gehen; im Anschluss daran um BIP-Berechnung, Konjunktur-und
Wachstumspolitik usw. — wer hatte das gedacht ?!

Quelle: Busch, Dohler, Kost, Piek: Automobilkaufleute. Mit Englischen Lernsituationen. Berlin 2019



Sie sind dran...

Berufskolleg:

Entwerfen Sie zu einer Unterrichtsstunde fir die HOHa

mit dem Ziel ,,Die Schiilerinnen und Schiiler beurteilen,

unter welchen Umstanden Fremdbezug oder

Eigenfertigung vorteilhaft ist, indem sie... [Blirodesign

GmbH... usw.]“

eine passende Lernsituation, die die folgenden

Merkmale enthalt:

1. ein Problem, das nur mit weiterem Wissen zu
|6sen ist, Zielzustand klar;

2. eine authentische Situation aus dem Berufsleben;

3. eine komplexe Situation mit mehrere Interessen
u./o. Standpunkten, Widerspriichen, Rollen,...

4. Informationen, die unterschiedlich wichtig und
verlasslich sind.

-> Wir orientieren uns hier am Handlungsrahmen (s.o.)

Allgemeinbildendes Schulwesen:

Entwerfen Sie zu einer Unterrichtsstunde (Jgst. 8) mit

dem Ziel ,,Die Schiilerinnen und Schiiler beurteilen, in

wie weit lebenslanges Lernen fiir eine erfolgreiche

Teilhabe auf dem Arbeitmarkt relevant ist und sein

wird, indem sie...”

eine passende Situation, die die folgenden Merkmale

enthalt:

1. ein Problem, das nur mit weiterem Wissen zu
|6sen ist, Zielzustand klar;

2.  eine authentische Situation aus dem Alltagsleben;
eine komplexe Situation mit mehrere Interessen
u./o. Standpunkten, Widerspriichen, Rollen,...

4. Informationen, die unterschiedlich wichtig und
verlasslich sind.

-> Wir orientieren uns hier am Handlungsrahmen (s.o.)



Warum machen wir das grade?

Weil Lernsituationen in Schulbiichern zwar vorgegeben/vorgeschlagen
sind, aber manchmal nicht besonders gut sind (siehe Beispiel oben!).
Wenn man eine gute LS selber basteln kann, kann man auch beurteilen, ob
eine LS gut ist.

Wenn Sie so identifiziert haben, welche LS gut und welche nicht so gut ist,
kdnnten Sie moglicherweise den Ehrgeiz entwickeln, eine neue, bessere LS
zu basteln! (nach der Verbeamtung sicher nicht mehr...)

Oder Sie werden von der Bildungsgangkonferenz beauftragt, neue LS fir
einen Bildungsgang zu entwickeln, fir den es sehr wenig Material gibt
(bspw. GPU in der Internationalen Forderklasse).



Bildungsganggestaltung als Managementaufgabe

Es bedarf entsprechender organisatorischer Rahmenbedingungen (und
entsprechender personeller und finanzieller Mittel), die es ermdglichen, dass
jede Fachabteilung individuell die Lernfeldumsetzung realisiert.

Notwendige Aufgaben:
* Anordnung und Sequenzierung von Lernfeldern
* Festlegung und Zuordnung von Lehrerteams zu den Lernfeldern

* Planung und Konkretisierung von Lernsituationen

Zentrales Gremium: Bildungsgangkonferenz
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Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Bildungsgangkonferenz

Umsetzung des Lehrplans im Rahmen der didaktischen Jahresplanung
(Anordnung und Sequenzierung der Lernfelder unter Berlcksichtigung von Zeit-
und Raumkontingenten und dem Personaleinsatz).

Ausdifferenzierung der Lernfelder durch die Planung von Lernsituationen.
Ausgestaltung der Lernsituationen.

Verknipfung mit den Fachern des berufsiubergreifenden Lernbereichs und des
Differenzierungsbereichs.

Planung der Lernorganisation.
Bestimmung und Verwaltung der Ressourcen.

Dokumentation und Evaluation.
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Daneben: Persönlichkeitsprinzip: Individuelle Bedeutung von Bildungsinhalten -> zumeist implizit mit eingeschlossen.


Akzeptanz- und Umsetzungsprobleme des Lernfeldansatzes

Radikaler curricularer Wandel — das tradierte Muster des
Berufsschulunterrichts wurde radikal in Frage gestellt, insb. die Abkehr vom
Facherprinzip und das , Autonomie-Paritats-Muster”

Ungenaue Zielformulierungen und Inhaltsvorgaben -> Gefahr der
Oberflachlichkeit und Beliebigkeit

Hoher Umsetzungsaufwand

Kontrar zu zentralisierten und Uberregionalen Prifungen

Fazit: Der Lernfeldansatz ist eine gute Basis flir ein modernes und zeitgemales
Curriculum an der Berufsschule. Zur besseren Umsetzung bedarf es
insbesondere der Teamarbeit und der entsprechenden Ressourcen und
organisatorischen Voraussetzungen.
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zum Weiterlesen...

ALFRED RIEDL
ANDREAS SCHELTEN

Alfred Faedl

Didaktik der
beruflichen Bildung
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